
Studierende und Kolleginnen sowie Kollegen (sowohl von der
Universität Bielefeld wie von auswärts) sind herzlich eingeladen, an
einzelnen oder allen Gastvorträgen teilzunehmen. Das Kolloquium
beginnt cum tempore; auf die jeweils gut dreißig- bis fünfund-
vierzigminütigen Vorträge folgt eine Diskussion, an der sich gerne

jede*r beteiligen kann. Es besteht die Möglichkeit, sowohl in
Präsenz vor Ort wie digital via ZOOM teilzunehmen. In jedem Fall
bitten wir um rechtzeitige Anmeldung bei Gabriela Strob
(gabriela.strob@uni-bielefeld.de), auch um Material zur Vorbe-
reitung versenden zu können. ■

Forschungskolloquium
Deutsche Literatur des Mittelalters und 
der Frühen Neuzeit

Prof. Dr. Maximilian Benz

Dienstag, 18–20 Uhr
Raum X-E1-203
Universität Bielefeld

Gastvorträge zur deutschen Literatur 
des Mittelalters und der Frühen Neuzeit 
im Sommersemester 2022
19. April 2022
Prof. Dr. Martin Baisch (Hamburg)
Nachbarschaft. Auf der Suche nach einer 
Sozialform in der Literatur des Mittelalters 
und der Frühen Neuzeit ■

31. Mai 2022
Prof. Dr. Kai Bremer (Osnabrück)
Weibliche Autorschaft als Herausforderung für
die lehrepische Tradition. Catharina Regina von
Greiffenbergs Sieges-Seule der Buße ■

21. Juni 2022
Dr. Astrid Dröse (Tübingen)
Lieder in der Frühen Neuzeit – Modellversuche 
einer sozialgeschichtlichen Entzifferung ■

28. Juni 2022
Prof. Dr. Klaus Birnstiel (Greifswald)
Eine Germanistik für die mittlere 
Bundesrepublik? ‚Frühe Neuzeit‘ und 
‚Sozialgeschichte‘ als Modernisierungs-
erzählungen der Literaturwissenschaft ■
_____________________________________________________________________________

Weitere Gastvorträge und Workshops im Sommersemester
Gastvorlesung von Prof. Dr. Mathias Herweg (Karlsruhe) im Rahmen 
der Vorlesung „Liebe, Ritterschaft und Gott“ am 27. Juni 2022 ■
Workshop zu Zaubersprüchen mit Dr. Christoph Schanze (Gießen) 
und PD Dr. Wolfgang Beck (Jena) am 1. Juli 2022 ■

WS 2022/23  ■ Gastvorlesung 
LiLi in Spätmittelalter und Früher 
Neuzeit
mit Prof. Dr. Elke Koch (FU Berlin)
7. Dezember 2022, 18 Uhr


